
 

Gemeindeversammlung Rumänienreise 
Martin-Luther-King 

Musical 

Seite 4 Seite  16 Seite 11 

E
va

n
ge

li
sc

h
-r

ef
or

m
ie

rt
e 

K
ir

ch
en

ge
m

ei
n

d
e 

V
el

d
h

au
se

n
   

   
   

   
   

   
12

/0
1-

2
0

2
3 

Unser 

Gemeindebrief 



 

Und der Engel sprach:  

„Fürchtet euch nicht!  

Siehe, ich verkündige euch große Freude,  

die allem Volk widerfahren wird;  

denn euch ist heute der Heiland geboren,  

welcher ist Christus, der Herr.“  

 

Lukas 2,10+11 

 

        2    Andacht 

So kündigen die Engel die Geburt von Jesus an. Wir hören 

diese Worte zum Weihnachtsfest, alle Jahre wieder. Aber 

beruhigen sie uns wirklich? Die Welt ist oft genug zum 

Fürchten. Unsere Weihnachtsfreude wird überschattet von 

Terror und Schrecken. Bilder von Krieg und Zerstörung er-

reichen uns aus der Ukraine. Das macht uns Angst.  

In diesem Herbst wurde wieder die jährliche Meinungs-

umfrage zu den „Ängsten der Deutschen“ veröffentlicht. Fa-

zit dieser Studie: es gibt viele Ängste, jedoch fällt auf, dass 

sich diese bei den Befragten v.a. um wirtschaftliche Fragen 

drehen. Das ist sehr verständlich angesichts der gegenwärti-

gen Situation, aber das Ergebnis ist dennoch überraschend. 

Ängste sind doch weit vielfältiger – Angst vor einer Prüfung, 

vor dem Krieg oder vor einer bedrohlichen Krankheit! Dann 

spüren wir, wie wenig wir das Leben selbst in der Hand ha-

ben.  

„Fürchtet euch nicht!“ Das haben zuerst die Hirten auf 

dem Feld gehört. Sie erschrecken zunächst, doch dann ver-

stehen sie: „Das wird ja uns gesagt! Eigentlich werden wir 

wenig geachtet und von allen übersehen. Aber heute wird 

uns diese besondere Nachricht anvertraut: Gott kommt uns 

nahe. In einem Stall wird ein Kind geboren und in ihm wird 

Gott Mensch.“ Diese Botschaft macht den Hirten Mut, zum 

Kind zu gehen, zu staunen und Gott zu loben. Ihre Furcht ist 

gewichen, sie freuen sich. 

Über 2000 Jahre später hören wir die Weihnachtsbot-

schaft. Gott lässt uns nicht alleine, was auch immer uns 

sorgt und Angst macht. Gott teilt unser Leben und steht uns 

zur Seite. Die Furcht wird nicht das letzte Wort haben. Die-

ser Glaube kann hier und heute wirksam werden: wenn 

Menschen sich vom Schrecken nicht einschüchtern lassen 

und für Freiheit eintreten. Wenn Menschen einander trösten 

und füreinander beten. Wenn Kirchen offen sind und zum 

gemeinsamen Friedensgebet einladen.  

 

„Fürchte dich nicht!“ 365mal kommt dieser Satz in der 

Bibel vor, haben Wissenschaftler gezählt. Einmal für jeden 

Tag des Jahres - wenn Sie es so verstehen mögen. „Fürchte 

dich nicht!“ Diese Zusage gilt für uns in dieser Adventszeit, 

an den Weihnachtstagen und an jedem neuen Tag. 

Weihnachten heißt: „Fürchtet euch nicht.“ Das ist der gro-

ße Weihnachtswunsch Gottes - für die Welt, für jeden Men-

schen. Als kleines Kind kommt Er zu uns, um uns zu berüh-

ren und zu verändern. Alle Jahre wieder. Jeden Tag im Jahr 

neu. Er bringt den Frieden, den die Welt nicht geben kann. 

Jan Hagmann 

 

 

Gott, ich bitte dich um Frieden 

wende die Herzen der Menschen, die Krieg wollen 

lass die Soldaten desertieren und ihre Panzer verlassen 

stärke in Russland die Menschen,  

die den Krieg beenden wollen 

Gott, ich klage dir 

in diesen Tagen sterben Menschen einen sinnlosen Tod 

für die Machtsucht einiger weniger Menschen 

Es sind doch geliebte Töchter und Söhne, Mütter und Väter, 

Geschwister, Partner und Freundinnen! 

Sag mir, Gott, was ich zum Frieden beitragen kann 

zuhause und unterwegs, in der Schule und auf der Arbeit 

bei den Menschen, die mir nahe sind 

und bei den Menschen, die mir fern sind  

Amen 

Fürchtet euch nicht! 



        4    Aktuelles 

Am Sonntag, dem 16. Oktober 2022, fand um 11 Uhr nach 

dem Gottesdienst eine Gemeindeversammlung in unserer 

Kirche statt.  Es war eine Premiere, dass die Versammlung in 

der Kirche abgehalten wurde. Grund dafür sind die Renovie-

rungsarbeiten am Gemeindehaus. Die Gemeindemitglieder 

rückten nach dem Gottesdienst enger zusammen, so dass 

eine gute Atmosphäre für den regen Austausch entstand.  

Folgende Themen wurden von Pastor Hagmann angespro-

chen und erläutert: 

1. Kurzbericht aus dem Gemeindeleben  

• „Neustart“ des Gemeindelebens nach der langen Auszeit 

durch Corona, u. a. mit Kindergottesdienst, Frauenkreis, 

Seniorenbegegnung, Kinderzelten etc.  

• Zukunft der Pfarrstellenversorgung in unserer Gemeinde. 

In wenigen Jahren wird die zweite Pfarrstelle nicht mehr 

neu besetzt werden. Nachweislich nach insgesamt 324 

Jahren (!) wird es dann keine 2. Pfarrstelle mehr in unse-

rer Gemeinde geben. 

• Das Friedensgebet anlässlich des Krieges in der Ukraine 

wird fortgesetzt. 

2. Baumaßnahme Gemeindehaus 

ausführliche Berichterstattung von 

Pastor Hagmann und Günter Meinde-

rink: 

• Bericht vom Anlass der Renovierung 

(baufachliche Notwendigkeit)  

• von der Idee zum Plan 

• Finanzierung 

• wichtigste Neuerungen 

• Planänderung während der Bauphase im Energiekonzept 

(der Wechsel zu einer nachhaltigen Heizung ist mit enor-

men Mehrkosten verbunden – Förderanträge dafür sind 

bereits gestellt worden) 

Pastor Hagmann bedankt sich bei den Mitgliedern des 

„Baubegleitausschusses“ Günter Meinderink und Dennis Jan-

sen. Sie korrespondieren seitens des Kirchenrats fast täglich 

mit Mitarbeitern der diversen Baugewerke und leisten einen 

enormen ehrenamtlichen Einsatz!  

Ein großer Dank geht auch an die Helfer-/innen, die ge-

holfen haben, das Gemeindehaus „auszuräumen“ und Inven-

tar einzulagern, und die die Rückbauarbeiten durchführten.  

Danke auch an das Team des Spendenausschusses „Wir 

möbeln unser Gemeindehaus auf“ für ihr Engagement. Der 

aktuelle Spendenstand (Stand 10.10.2022) beträgt 27.256,00 

Euro. 

3. Energiesparen im Winter – Pläne einer gemeinsa-

men Winterkirche 

• wegen der Energiekrise werden die luth. und die kath. 

Gemeinde bereits im November/Dezember sparen: luth. 

mit gemeinsamem luth. Gottesdienst in Veldhausen, Uel-

sen oder Neuenhaus, kath. voraussichtlich im Gemeinde-

haus. 

• Unser Vorschlag: Winterkirche von Januar bis März 2023 

mit zwei gemeinsamen ökumenischen Gottesdiensten 

(ev.) an jedem Sonntag, über mehrere Wochen an einem 

Ort, in unserer Kirche oder in der altref. 

Kirche. Es sollen nicht explizit konfessio-

nell getrennte Gottesdienste stattfinden, 

sondern Prediger und Mitwirkende kön-

nen auch „bunt durcheinander“ wirken. 

Auch die lutherische Gemeinde ist betei-

ligt. 

Der Vorschlag wurde in der Gemeinde-

versammlung zur Diskussion freigege-

ben, um zu erfahren, wie die Gemeindemitglieder darüber 

denken.  

Die Anwesenden der Versammlung sind sich einig, dass 

man als Kirchengemeinde so einen Beitrag zum Energiespa-

ren liefern kann und alle sehen dies als Chance, um als 

„Ökumene“ noch enger zusammenzuwachsen. Die anwesen-

den Gemeindemitglieder stehen dieser Idee positiv gegen-

über.  

Dieses positive Feedback kann Pastor Hagmann weiterlei-

ten an den Kirchenrat und die Gremien der anderen Gemein-

den.  

Die Versammlung endet mit dem gemeinsam gesungenen 

Psalm 68, 6.                                                       

Claudia Riekhoff 

Bericht von der Gemeindeversammlung 
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Wenn es kalt wird, rückt man enger zusammen – das ist 

eine ganz natürliche Erfahrung, die wir alle kennen!  

Die derzeitige Diskussion über das Zusammenrücken der 

Kirchengemeinden hat einen ernsten Hintergrund, der uns 

wohlvertraut ist. Das Ziel ist, Energiekosten zu sparen, und 

auch ein Zeichen zu senden in die Gesellschaft! 

Enger zusammenzurücken ist für die Veldhauser Kirchen-

gemeinden grundsätzlich kein Problem! Unser ökumenisches 

Miteinander vor Ort ist sehr harmonisch, geradezu vorbild-

lich, ein wahrer Segen. Es gibt keine Berührungsängste, die 

uns am Zusammenrücken hindern würden.  

Die Gemeinden in Veldhausen sehen deshalb die 

„Winterkirche“ auch nicht als Notprogramm, sondern als 

Chance für unser Miteinander und die Ökumene in Veldhau-

sen. 

Jetzt liegt es an uns allen, wie wir die Winterkirche anneh-

men und besuchen!  

Wir sind jedenfalls gespannt auf unsere Winterkirche und 

laden ganz recht herzlich ein! 

Jan Hagmann 

Winterkirche  

Datum Zeit Prediger*in Kollekte Musik 

          

01.01. 10.00 P. B. Roters / P. F. Baarlink „Brot statt Böller“ (Brot für die Welt) R. Kabel 

          

08.01. 9.30 P. Jan Hagmann Diakonie Deutschland – Evangelischer Bundesverband L. Hagmann 

  11.00 P. Fritz Baarlink Eigene Diakonie der altref. Gemeinde G. Dams 

          

15.01. 9.30 P. Fritz Baarlink Sozialcafé Lichtblick, Emden H. Beuker 

  11.00 (Taufe) P. Bernd Roters Kindertagesstättenarbeit im Ev.-ref. Synodalverband R. Kabel 

          

22.01. 9.30 P. Fritz Baarlink Eigene Diakonie der altref. Gemeinde Kirchenband 

  11.00 P. Jan Hagmann Bibelverbreitung in der Welt - Weltbibelhilfe Kirchenband 

          

29.01. 9.30 Pn. Simone Schmidt-Becker Bibelgesellschaften   

  11.00 P.i.E. Annegret Lambers Übergemeindliche Diakonie der Ev.-altref. Kirche G. Plescher 

          

05.02. 9.30 P. Bernd Roters Mitfinanzierung der Krankenhauspfarrstelle L. Hagmann 

  11.00 P. Fritz Baarlink Brot für die Welt L. Hagmann 

Veldhauser Winterkirche, 1. Teil: 01.01. – 05.02. in der Ev.-ref. Kirche 

Fürchte dich  nicht! 

Gottvertrauen 

Herr, in deinem Arm bin ich sicher. 

Wenn du mich hältst,  

habe ich nichts zu fürchten. 

Ich weiß nichts von der Zukunft,  

aber ich vertraue auf dich. 

Franz von Assisi 
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Unter diesem Motto haben wir im November 2021 unsere 

Spendenaktion für das Gemeindehaus gestartet! Der Reiner-

lös ist für die neue Küche und das Inventar des Gemeinde-

hauses bestimmt, deren Kosten im Finanzierungsplan nicht 

enthalten sind. 

Der Kirchenrat bittet Sie ganz herzlich, 

unsere Aktivitäten auch weiterhin nach 

Kräften zu unterstützen!  

Auf dem Weihnachtsmarkt in Veldhau-

sen werden der Spendenausschuss und 

der CVJM mit einem gemeinsamen Stand 

vertreten sein! 

Ebenso wird auf das Adventskonzert am 

3. Advent mit anschließendem Mini-

Weihnachtsmarkt hingewiesen. 

 

 

 

 

 

 

Besonders empfehlen möchten wir Ihnen unsere eigens 

hergestellten Geschenkartikel, die Sie ab sofort für den guten 

Zweck erwerben können! Sie eignen sich hervorragend als 

Weihnachtsgeschenke: 

Fotokalender mit Motiven unserer Kirche (Wandkalender 

DIN-A-3), EUR 10,- €, Veldhauser Kirchen-

Schokolade (Motiv Kirchturm), EUR 4,- €.  

Die Artikel sind im Weltladen und in mehre-

ren Geschäften in Veldhausen erhältlich.  

Der Reinerlös kommt natürlich der Spen-

denaktion „Wir möbeln 

unser Gemeindehaus 

auf!“ zugute. 

Herzliche Empfehlung! 

Wir  möbeln unser Gemeindehaus auf! 

Fürchte dich  nicht! 

Als ich vor ein paar Jahren  

schwer erkrankte,  

fragte ich den Arzt: 

„Was kann ich denn jetzt machen?“ 

Er sagte zu mir: „Sie müssen wollen  

und daran glauben!“ 

Dieser Rat hat mir sehr geholfen  

durch die schwere Zeit zu kommen. 
Aus der Gemeinde 
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Seit Beginn der Corona – Pandemie (Frühjahr 2020) 

haben Gemeindeglieder die Möglichkeit, sich Informatio-

nen aus der Gemeinde direkt aufs Handy schicken zu las-

sen. Die „WhatsApp - Broadcastliste“ ist ein sehr einfacher 

Nachrichtendienst. Im Unterschied zu einer normalen 

WhatsApp – Gruppe können die Mitglieder sich nicht un-

tereinander schreiben. Von Ihrer Kirchengemeinde emp-

fangen Sie wöchentlich im Durchschnitt etwa zwei Nach-

richten aus Ihrer Kirchengemeinde. Besonders nützlich ist 

dieser Dienst, wenn Sie nicht Facebook oder Instagram 

nutzen, aber trotzdem regelmäßig alle aktuellen Informa-

tionen erhalten möchten.  

Wenden Sie sich einfach an Pastor Hagmann (Tel. 

05941/ 6295) und lassen Sie sich in die Broadcastliste auf-

nehmen! 

Unverändert können Sie den aktuellen 

Gemeindebrief sowie alle Gemeinde-

briefe seit 2010 auch online lesen! Auf 

unserer Homepage www.veldhausen-

reformiert.de finden Sie auf der Start-

seite den Button, der Sie direkt zum 

„Gemeindebriefarchiv“ führt. Bitte ha-

ben Sie Verständnis, dass in der online-

Ausgabe des Gemeindebriefs die Seite 3 

(„Geburtstage und Familiennachrich-

ten“) aus Datenschutzgründen fehlt. 

Gemeindebriefarchiv 

Impressum 

Redaktionsausschuss: 

Jan Hagmann (Vors.), Kerstin Veldhuis, Claudia Riekhoff, 

Bernd Roters, Cathrin Schnieders, Luise Venneklaas 

Herausgeber: 

Ev.-ref. Kirchengemeinde Veldhausen 

Lingener Str. 2, 49828 Veldhausen 

Auflage: 1950 Exemplare 

Der Gemeindebrief erscheint 6 x jährlich. 

04.12. NES AMMIN 

11.12. Brotkorb des Ev. ref. Diakonischen Werkes 

18.12. Kindertagesstättenarbeit im Synodalverband 

24.12. Brot für die Welt 

25.12. Vereinte Evangelische Mission (VEM) 

26.12. Spendenaktion "Wir möbeln unser Gemeindehaus auf" 

31.12. von Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel 

Kollektenplan 

WhatsApp-Nachrichtendienst 

„MACHT HOCH DIE TÜR, DIE 

TOOOR MACHT WEIT“ 

Mit der Fußball-WM in Katar in 

der Adventszeit 2022 setzt sich 

eine Arbeitshilfe der Ev. Landes-

kirche in Hessen und Nassau kri-

tisch auseinander. Sie kann im 

Internet aufgerufen werden: 

Fifa-Weltmeisterschaft 
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Das diesjährige Adventskonzert 

findet am 11. Dezember (3. Advent) 

um 18.30 Uhr (!) in unserer Kirche 

statt. Voraussichtlich wirken mit: der 

Posaunenchor, der Kirchenchor „Salz 

und Pfeffer“, der altref. Kirchenchor, 

das Akkordeonorchester „Funny But-

tons“ und Bence Keen (Orgel).  

Der Eintritt ist frei; der Erlös des 

Abends ist für die Spendenaktion „Wir 

möbeln unser Gemeindehaus auf!“ 

bestimmt.  

Anschließend wird herzlich eingela-

den zu einem kleinen Weihnachts-

markt zwischen Kirche und „Haus am 

Kirchturm“. Der Platz ist stimmungs-

voll beleuchtet. Es gibt Glühwein, 

Punsch, Bratwurst vom Grill und wei-

tere Leckereien. Sitzgelegenheiten 

laden zum Verweilen ein.  

Der Reinerlös dieser Angebote 

kommt ebenfalls der Ausstattung un-

seres Gemeindehauses zugute! 

Herzliche Einladung! 

Jan Hagmann 

Es ist schön, dass wir als Kirchengemeinden vor Ort auch 

in diesem Jahr wieder einen Ökumenischen Adventskalender 

anbieten können. Corona-bedingt findet er lediglich an den 

Adventssonntagen bei den jeweiligen Kirchen statt. 

Wie gut, dass wir die Adventszeit haben: als Zeit der Hoff-

nung und der Ermutigung. Wir werden erinnert an Gottes 

Liebe, die sich in seinem Sohn zu uns auf den Weg macht. So 

ist er uns nahe, egal, welche Zeiten wir durchleben. Wie 

wichtig ist dies zu wissen, auch in diesen Tagen, in denen es 

weltweit so viel Bedrohliches gibt, wo wir von Kriegsnot – in 

der Ukraine und weltweit -, wo wir von Klimaveränderun-

gen und manchem anderen Beängstigendem hören, zu dem 

sich Menschen ihre Sorgen machen. Da ist es gut, vom Kom-

men Gottes, von seiner Anteilnahme und seiner Fürsorge für 

unser Leben zu hören. 

Die Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen lädt zu fol-

genden Kalenderabenden ein: 

• 27.11. (1. Advent): zw. Ev.-reformierter Kirche und „Haus 

am Kirchturm“ 

• 04.12. (2. Advent): Katholische Kirche in der Bahnhofstra-

ße 

• 11.12. (3. Advent): Ev.-lutherische Kirche in der Bahnhof-

straße 

• 18.12. (4. Advent): Ev.-altreformierte Kirche, Georgsdorfer 

Straße 

Der Ökumenische Adventskalender beginnt jeweils um 

18.00 Uhr. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Ökumenischer Adventskalender 

Adventskonzert 
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F
ürchte dich  nicht! 

Wir laden ein zu festlichen Gottesdiensten.  

 Heiligabend 

15.00 Uhr  Familiengottesdienst: Einstimmung auf Weihnachten 

Gestaltung: KiGo-Team und P. Hagmann; Musik: KiGo – Band 

22.00 Uhr  stimmungsvoller Abendgottesdienst (P. Roters) 

 1. Weihnachtstag 

10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl (P. Hagmann) 

 2. Weihnachtstag 

10.00 Uhr musikalischer Weihnachtsgottesdienst (P. Roters)  

Musik: Tobias Klomp und Bence Keen 

 Silvester 

16.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst (P. Hagmann)  

 Neujahr ‚ 

10.00 Uhr Neujahrsgottesdienst in unserer Kirche  

Gottesdienste zu Weihnachten. 

Anmeldungen zum Kindertagesstättenbe-

such im Kindergartenjahr 2023/24 sind in 

der Zeit vom 23.—27. Januar aussschließlich 

über die Homepage der Samtgemeinde Neu-

enhaus möglich.  

Soll Ihr Kind also ab dem 1.8. oder später 

mit dem Besuch einer unserer Einrichtun-

gen beginnen, melden Sie es bitte innerhalb 

dieser Frist an. 

Fragen beantworten die Leiterinnen (s. 

Gemeindehotline) 

Weitere Infos zum Anmeldeverfahren 

finden Sie voraussichtlich ab Januar unter 

www.neuenhaus.de  - Kindertagesstätten 

Kerstin Veldhuis 

 

Anmeldewoche der Kitas 

Ein neues Jahr beginnt. 

Was bringt die Zukunft? 

Die Schlagzeilen machen Angst: 

Gewalt, 

Terror, 

Menschen auf der Flucht, 

Klimawandel, 

Naturkatastrophen, 

Krieg 

Mitten in meine Sorgen 

spricht mein Gott: 

Fürchte dich nicht! 
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 Kerzen...Kerzenhalter...Sterne... Anhänger... Krippen... 

Filz und Papiergirlanden... Tee und Spekulatius und vie-

les mehr... 

 Kalender...Karten von UNICEF und terres 

des hommes... 

Wir freuen uns, wenn Sie vorbei kommen... 

In der Woche vom 4. Advent bis Heiligabend haben wir 

täglich geöffnet, vormittags und nachmittags zu den ge-

wohnten Zeiten.  

Wir machen Ferien bis zum 12. Januar!  

Unser 25jähriges Jubiläum haben wir nun doch nicht wie 

angekündigt im November gefeiert... Es gab ein paar Hinder-

nisse, so dass wir im nächsten Jahr erneut drüber nachden-

ken werden. 

 Eine besinnliche Adventszeit wünscht das Team vom 

Weltladen.... 

Bleiben Sie gesund!  

Das Weltladen-Team 

Die Seniorennachmittage im Dorfge-

meinschaftshaus Osterwald sind gut be-

sucht, darüber freuen wir uns sehr! 

Im November waren „Tante Louise 

und Tante Sophie“ zu Gast und unter-

hielten uns mit humorigen Geschichten. 

Am 7. Dezember laden wir ein zu un-

serer traditionellen kleinen Adventsfeier, 

die wir in gemütlicher Runde, mit ver-

trauten Liedern, schönen Geschichten 

und Gedichten und einer stimmungsvol-

len Kaffee- und Teetafel begehen. 

Am 11. Januar (im Januar traditionell 

am 2. Mittwoch des Monats!) gibt es eine 

Andacht zur Jahreslosung und einen un-

terhaltsamen Jahresrückblick mit vielen 

Fotos. 

Die Nachmittage werden von Pastor 

Jan Hagmann gestaltet, unterstützt vom 

Frauentreff und weiteren Mitarbeiterin-

nen nicht nur unserer Gemeinde.  

Herzlich willkommen!  

Seit 2014 wird unter der Leitung von Gesine Gommer 

und ihrem Team ein Seniorencafè über die Diakoniestati-

on Veldhausen angeboten. Seit einigen Jahren findet die-

ses im Haus am Kirchturm statt. Am Seniorencafé neh-

men Bewohnerinnen und Bewohner im Haus am Kirch-

turm und auch aus der Wohngruppe „Bimekaar“ teil. Es 

sind immer wieder schöne Nachmittage, die durch das 

bunte Programm wie im Fluge vorbeigehen. Doch das al-

les braucht auch Vorbereitung.  

So benötigt das Team um Gesine Gommer dringend 

personelle Verstärkung, um dieses so wichtige Angebot 

aufrechterhalten zu können.  

Wer sich hier einbringen möchte, melde sich bitte bei 

Gesine Gommer, Veldhauser Str. 190, Tel. 05941/ 1366. 

Herzlich willkommen! 

Bernd Roters 

 

Fürchte dich  nicht! 

Vor kurzen wollten meine Enkelin und ich uns einen Kinderfilm ansehen. 

Ich fand ihn sehr gruselig und sagte zu ihr: 

„Den schauen wir uns nicht weiter an!“ 

Aber sie meinte:  

„Ich möchte den Film aber sehen! Wenn du bei mir bist, habe ich keine Angst.“ 

Weihnachten *fair schenken* .... Seniorencafé im Haus am Kirchturm 

Seniorenbegegnung 
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Auch im Rahmen der „Winterkirche“ vom 1.1.-19.3.23 gibt 

es die Möglichkeit zur „reformierten“ Taufe. Wenden Sie 

sich gerne an einen der Pastoren! 

Hier die geplanten Tauftermine: 

• 11.12.22, 10.00 Uhr, ref. Kirche 

• 15.01.23, 11.00 Uhr, ref. Kirche 

• 26.02.23, 11.00 Uhr, altref. Kirche 

• 19.03.23, 11.00 Uhr, altref. Kirche 

• 16.04.23, 10.00 Uhr, ref. Kirche 

Lange war es still um Crescendo! Jetzt starten wir ein Pro-

jekt!  

Martin-Luther King - Ein Traum verändert die Welt 

Martin-Luther King war ein Träumer. Er träumte von einer 

gerechten Welt, in der alle Menschen unabhängig von Her-

kunft, Hautfarbe und ethnischer Zugehörigkeit gleich sind. 

Seine berühmte Rede „I have a dream“ (Ich habe einen 

Traum) hielt er am 28. August 1963 beim „Marsch auf 

Washington für Arbeit und Freiheit“ vor mehr als 250.000 

Menschen. Sein Antrieb war die Hoffnung, dass eines Tages 

alle Menschen friedlich, wie Geschwister zusammenleben 

können. Ein immer noch aktuelles Thema.  

Leben und Wirken Martin-Luther Kings sind die Vorlage 

für das Martin-Luther-King-Musical „Ein Traum verändert 

die Welt“. Andreas Malessa schrieb die Texte, Christoph Ter-

buyken und Hanjo Gäbler die Musik. Am 11. November 2023 

wird dieses Musical in der Emslandarena Lingen aufgeführt. 

Professionelle Musicaldarsteller:innen übernehmen die Solo-

parts. Ein riesiger Chor mit 600 Sängerinnen und Sängern 

ist das Herzstück der Show. Geprobt wird in verschiedenen 

Projektchören und bei einigen gemeinsamen Proben.  

Für dieses Projekt findet sich unser Chor Crescendo nach 

einer langen Pause wieder zusammen. 46 Sängerinnen und 

Sänger haben sich bereits angemeldet, um mit Crescendo zu 

Proben.  Und wir haben noch einige Plätze frei! Wenn Du 

mit uns dabei sein möchtest, kannst Du Dich gemeinsam mit 

Crescendo darauf vorbereiten. Schreib eine Mail mit Deinem 

Namen, Geburtsdatum und Deiner Anschrift an: crescen-

do@veldhausen-reformiert, dann erhältst Du unsere Reser-

vierungsnummer. Damit kannst Du Dich auf der Homepage 

der Creativen Kirche anmelden.  

Die Teilnahmegebühr beträgt 25,- € (Frühbucherrabatt), 

die Chorpartitur 19,95 €. Infos und Teilnahmebedingungen 

findest Du unter www.king-musical.de/mitsingen/ 

Wir proben ab Mittwoch, dem 18. Januar, jeweils 14tägig ab 

19.30 Uhr. Nach den Sommerferien finden die Proben wö-

chentlich statt. Zusätzlich gibt es einige gemeinsame Termi-

ne für alle Sängerinnen und Sänger. Die Teilnahme daran ist 

verpflichtend. In den Schulferien finden keine eigenen Pro-

ben statt. 

Wir freuen uns auf ein spannendes, ganz besonderes Pro-

jekt! 

Kerstin Veldhuis 

Am 22. Januar wird ab 14.30 Uhr wieder eingeladen 

zum „Neujahrscafé“ im Haus am Kirchturm! Es gibt 

Kaffee, Tee und selbstgebackenen Kuchen, und natürlich 

auch Neujahrskuchen. Der Nachmittag steht wieder unter 

dem Motto "Zeit der Begegnung". Um eine Spende wird 

gebeten. 

Es freut sich  

Der Frauentreff 

Taufen Neujahrscafé 

Chorprojekt mit Crescendo 
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40 erwartungsfrohe und top motivierte Teilys begaben 

sich mit uns, dem Leitungs- und Küchenteam, in Richtung 

Teutoburger Waldsee. Nach dem Bezug der Zelte und einem 

ersten Mittagessen (Spaghetti Bolognese, sehr lecker!) gab es 

muntere Kennlernspiele, die sehr viel Spaß machten. 

Am nächsten Tag stand die erste von fünf Einheiten der 

diesjährigen Bibelarbeit auf dem Programm mit dem Titel: 

„Wetten, dass mein Gott mir durch Raben Essen bringen 

kann?“ Es ging um die Geschichte von Elia, der König Ahab 

überzeugen wollte, dass es nur einen Gott gibt, und dass es 

sinnlos ist, einen anderen, in diesem Fall Baal, zu verehren. 

Klar, dass ihm das am Ende auch gelang! Jede Bibelarbeit 

wurde durch ein Theaterstück, eine Gesprächsrunde oder 

eine kleine Bastelarbeit abgerundet. 

Am Nachmittag haben wir den 7-Punkte-Plan erklärt - 

eine effektive Methode, um die Fahnenklauer abzuwehren 

und sie das Fürchten zu lehren. 

Außerdem wurden spannende AG’s angeboten, z.B. Boote 

bauen, Anhänger basteln oder Sportspiele. 

Am Samstag war herrliches Wetter, so dass wir unsere 

Lagerolympiade mit ganz viel Wasser durchführen konnten. 

Ein feuchtfröhlicher Spaß!  

In dieser Nacht erschienen tatsächlich die ersten Fahnen-

klauer, aber sie hatten gegen unsere gut vorbereiteten Teilys 

keine Chance! 

Der Sonntag war wohl der heißeste Tag der Freizeit! Nach 

dem Gottesdienst am Morgen entschieden wir uns dazu, das 

Tagesprogramm zu ändern und einen herrlichen Tag am See 

zu verbringen. Nach den Sportspielen am Abend konnten 

alle gut schlafen. 

Die diesjährige Tagesfahrt führte zum Spieleparadies Bul-

lermeck am Alfsee, wo sich alle richtig austoben konnten 

und sehr viel Spaß hatten. Abends stand das Bergfest an, alle 

zogen sich schick an. Der Tag wurde abgerundet mit einem 

stimmungsvollen Lagerfeuer. 

Dienstagnacht gab es einen erneuten Angriff von Fahnen-

klauern, doch sie waren zu freundlich und wussten nicht, 

was sie taten. #freundlicherFahnenklauer   

Zum Abschluss der Bibelarbeiten basteln Kinder und Lei-

ter Briefe, die im Tageszelt aufgehängt und mit ganz lieben 

Nachrichten gefüllt wurden. Danke für die tollen Botschaf-

ten! 

Am Abend haben die Teilys unterschiedliche Shows veran-

staltet, ein gelungener Abschluss der diesjährigen Freizeit. 

Am Abreisetag lief alles wie geschmiert. Im Bus war schon 

die Vorfreude groß auf das Nachtreffen im Oktober! 

 

Daniel Kramp 

Kleine Freizeit 21. - 28.7.2022 
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Nach langer Zeit haben etwa 120 Sängerinnen und Sänger 

aus verschiedenen Kirchenchören der Grafschaft an einem 

gemeinsamen Chortreffen teilgenommen! 

Am 8.10.2022 gegen 9.30 Uhr haben wir uns im Gemein-

dehaus der Ev.-ref. Kirche in Nord-

horn getroffen! 

Um 10.00 Uhr ging es mit den Pro-

ben los, gut vorbereitet von den 

Chorleitern in den einzelnen Chö-

ren. 

Unterbrochen wurden die von ei-

nem leckeren Mittagessen und 

nachmittags von Kaffee mit Ku-

chen. 

Ein intensiver Chortag mit viel Ge-

sang und schönen Begegnungen 

endete mit dem Abschlussgottes-

dienst in der alten Kirche am Markt. Es war ein bewegender 

Gottesdienst mit guten Texten, einer ansprechenden An-

dacht und natürlich sehr viel Chormusik! 

Folgende Lieder wurden gesungen: Halleluja von Händel, 

Freunde das der Mandel-

zweig,Ich singe Dir mit Herz und 

Mund, Festliches Halleluja, 

Komm in unsre stolze Welt, 

Kommt teilt das Leben mit allen, 

Dona nobis mit Gib uns Frieden. 

Ich bin froh, dabei gewesen zu 

sein! Vielen Dank an alle, die 

diesen schönen Tag ermöglicht 

haben! 

Johanne Gosink-Janßen 

Ein gut besuchter musikalischer Nachmittag im Dorfge-

meinschaftshaus Osterwald am 25.09. erbrachte den Erlös 

von 2.242,90 € für die Aktion „Wir möbeln unser Gemeinde-

haus auf! 

Ein herzlicher Dank geht an das Organisationsteam, an 

die vielen, die Kuchen gespendet und am Buffet und hinter 

den Kulissen geholfen haben, an die musikalischen Akteure 

des Nachmittags: Posaunenchor, Kirchenband und Chor 

"Salz und Pfeffer", und an alle Spenderinnen und Spender, 

die dieses tolle Ergebnis ermöglicht haben! 

MusiKaffee 

Chortreffen 
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Viele ehemalige Täuflinge aus den Jahrgängen 2016/2017 

sind mit ihren Familien der Einladung zum Tauferinne-

rungsgottesdienst am 9. Oktober gefolgt. 

Die Kinder konnten direkt am Taufbecken die Taufe von 

Lias Japs verfolgen. 

Es gab einen schönen Kurzfilm vom Regenbogenfisch. 

Beim Regenbogenfisch (von Marcus Pfister) geht es darum, 

dass Teilen mehr Freude macht, als allen Glitzer für sich zu 

behalten. 

Zwischendurch gab es immer wieder tolle Lieder zum Mit-

singen und Mitmachen von der Kirchenband. 

Mitmachen durften die Kinder auch beim Kerzengestalten. 

 

Jedes Kind bekam eine weiße Kerze und konnte diese nach 

Lust und Laune gestalten. 

Eine schöne Tauferinnerungskerze – die natürlich jeder 

mit nach Hause nehmen durfte. 

Wer Zeit und Lust hatte, konnte nach dem Gottesdienst 

noch bei einem leckeren Stück Kuchen und Getränken zu-

sammensitzen. 

Wenn ihr Kind oder ein Kind im Freundes- und Bekann-

tenkreis Lust auf mehr tolle Bibelgeschichten und Mitmach-

aktionen hat, dann freut sich das Mitarbeiterteam vom Kin-

dergottesdienst auf rege Teilnahme.  

Während der Bauarbeiten des Gemeindehauses findet die-

ser jeden Sonntag um 10 Uhr im Kindergarten Lummerland 

in Veldhausen statt. 

Sagen Sie es gerne weiter! 

 Cathrin Schnieders 

Advent – 

Einbruch der Ewigkeit 

in die Zeit. 

Aufbruch von Furcht 

zur Freude. 

Peter Hahne 

Fürchte dich  nicht! 

Tauferinnerungsgottesdienst 
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Wir, das heißt die Kirchengemeinde Veldhausen war auf 

Einladung der Neustädtischen Reformierten Kirchengemein-

de mit Pastor Tasnadi in Baia -Mare zu einem festlichem 

Gottesdienst anlässlich ihres 25 jährigen Bestehens am 

18.09.2022 eingeladen worden. 

Leider konnten aus terminlichen Gründen weder Pastor 

Roters noch Pastor Hagmann diesen Termin wahrnehmen, 

so durften wir, die Ehepaare Alfred und Jenny Albers und Jan

- Egbert und Henny Strötker diese Einladung übernehmen. 

Ich denke, einige in unserer Gemeinde können sich noch 

an die erste Gemeindefahrt nach Rumänien entsinnen. Da-

mals im Jahr 1996 waren wir zur Einweihung des Gotteshau-

ses, Pastorats und integrierten Gemeindehauses eingeladen 

worden. Das alles ist jetzt 26 Jahre her, weil die Gemeinde in 

Baia- Mare durch Corona im letzten Jahr ihr eigentliches 

Jubiläum nicht feiern konnten.  

Es war das erste Mal, das wir nicht mit dem Bully, son-

dern mit dem Flugzeug die Reise nach Baia- Mare angetreten 

haben. Für die Kirchengemeinde in Baia- Mare hatten wir 

einen Scheck in Höhe von 8000,- € mit im Gepäck. Dieses 

Geld wurde im Laufe der Jahre vom Freundeskreis Rumäni-

en unserer Kirchengemeinde gesammelt und gespendet. Ver-

wendet werden soll das Geld laut Beschluss unseres Rumäni-

enausschusses für die Dachsanierung des Kirchengebäudes. 

In Baia- Mare wurde uns vom damaligen Architekten/

Statiker des Kirchengebäudes jetzt noch einmal versichert 

und gesagt: Wenn die Gemeinde Veldhausen uns damals 

beim Bau der Kirche finanziell und materiell nicht so gehol-

fen und unterstützt hätte, hätte die Kirche nie gebaut wer-

den können! 

Diesen Dank nach 25 Jahren aus erfahrenem Mund noch 

einmal zu hören, tut uns und der Gemeinde in Veldhausen 

natürlich gut. Darum möchte ich diesen Dank natürlich ger-

ne an unsere Gemeinde in Veldhausen weitergeben. Eine 

weitere Spende von ca. 10 000,- € hatten wir für die Kir-

chengemeinde in Kolto dabei. Auch hier hat man sich riesig 

gefreut.  Mit dem Geld soll ein älteres Haus, das man nach 

einer Enteignung in Ceaucescus Zeiten, wieder zurückbe-

kommen hat, renoviert und nach Fertigstellung für die Kir-

chengemeinde als Versammlungsraum genutzt werden. 

Auch soll es für Übernachtungen bei diakonischen Veranstal-

tungen genutzt werden. 

Leider mussten wir den Kirchengemeinden in Baia- Mare 

und Kolto aber mitteilen, das in Zukunft die Quelle der Spen-

den in Veldhausen versiegen wird. Auch uns in Veldhausen 

oder generell in Deutschland macht der Krieg in der Ukraine 

mit all seinen Folgen zu schaffen. Aus diesem Grund hat der 

Rumänienausschuss beschlossen, den Freundeskreis Rumä-

nien aufzulösen. Man hat dies in unseren Partnergemeinden 

zur Kenntnis genommen. Wenn wir auch die finanziellen 

und materiellen Spenden einstellen, so ist man doch weiter 

an einer partnerschaftlichen Zusammenarbeit sehr stark 

interessiert. 

Die lange Zusammenarbeit von 32 Jahren hat doch Spuren 

hinterlassen. Gerade in Kolto bat der Kirchenrat diese Part-

nerschaft aufrecht zu halten. In den 32 Jahren unserer Part-

nerschaft in Baia- Mare und Kolto hat sich vieles zum Positi-

ven entwickelt. Der Fortschritt ist überall sichtbar. Es sind 

viele Projekte durch Brüssel oder auch Budapest unterstützt 

worden, die Infrastruktur ist wesentlich besser geworden, es 

sind und werden auch viele private Wohnhäuser gebaut. 

Dies ist aber oft nur möglich, wenn die Bauherren im Wes-

ten Europas ihr Geld verdienen... 

Es geschieht sehr viel in Rumänien. Der momentane Le-

bensstandard in Rumänien ist mit dem der westeuropäi-

schen Länder trotzdem nicht vergleichbar. Aber ich glaube, 

das Rumänien seinen zukünftigen Weg machen wird. 

Jan-Egbert Strötker 

Rumänienreise 
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Mit Schreiben vom 23.09.2022 hat sich die Gemein-

de der Neuen Kirche Baia Mara ausdrücklich bei der 

Veldhauser Gemeinde für die Würdigung des Jubiläums 

und für die großzügige Hilfe in den vergangenen 25 

Jahren bedankt. 

Wir wiederum danken an dieser Stelle allen Gemein-

degliedern, die über diese lange Zeit die Rumänienhilfe 

so tatkräftig unterstützt haben! Namentlich ist dabei 

Jan-Egbert Strötker zu nennen, der als Motor der Ru-

mänien – Hilfsaktionen unserer Gemeinde all die Jahre 

tätig war. 

Am 25. Januar 2023 um 19.30 Uhr findet ein Treffen 

des „Rumänien-Freundeskreises“ statt. Mitglieder wer-

den dazu schriftlich eingeladen, aber weitere Interes-

sierte sind ebenfalls herzlich willkommen. 

Jan Hagmann 

Post aus Baia Mare 

Die Kinder vom ökumenischen Kinderchor waren in den 

vergangenen Wochen mit einem bunten Herbstprogramm 

„on Tour“. Anfang Oktober fand ein Auftritt während der 

Erntedankfeier des Landfrauenvereins Osterwald in Wiet-

marschen statt, bei dem das einstudierte Programm erstmals 

aufgeführt wurde. Am ersten Novemberwochenende standen 

gleich zwei Termine im Kalender des Kinderchores.  

Samstags wurde zur Eröffnung des Hüttenzaubers in 

Osterwald das Herbstprogramm vor der 

Kulisse des historischen Bau-

ernhauses erneut aufgeführt. Am 

Sonntagmorgen hatten die älte-

ren Jahrgänge des Kinderchores 

einen weiteren Auftritt in der 

altreformierten Kirchengemein-

de in Nordhorn. Der Singkreis 

der Gemeinde hat sein 100+1- 

jähriges Jubiläum in einem Fest-

gottesdienst gefeiert.  

Gemeinsam mit den aktiven 

Sängerinnen und Sängern des 

Singkreises haben die Kinder zwei große Chorstücke im Got-

tesdienst gesungen. Die Verbindung zum Singkreis in Nord-

horn besteht seit dem Lutherjahr 2017, in dem gemeinsam 

von Singkreis und Kinderchor ein Luthermusical aufgeführt 

wurde. 

Aktuell befindet sich der Kinderchor bereits in den Proben 

mit Advents- und Weihnachtsliedern. 

Der nächste Auftritt zur Eröffnung des Weihnachtsmark-

tes im Tierpark in Nordhorn steht nämlich unmittelbar be-

vor. Ebenso ein Auftritt in 

luftiger Höhe – nämlich 

oben auf der Windmühle in 

Veldhausen während des 

Weihnachtsmarktes. Im neu-

en Jahr möchte der Chor mit 

einem Projektsong starten, 

bei dem auch die Eltern der 

Kinder zum Mitsingen einge-

laden sind. Das Ergebnis 

wird in einem der gemeinsa-

men  Wintergottesdienste“ 

zu hören sein.  

F
ürchte dich  nicht! 

Sich sorgen  

nimmt dem Morgen  

nichts von seinem Leid,  

aber es raubt  

dem Heute  

die Kraft. 

 
Corrie ten Boom 

Herbsttour des Kinderchores 
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Vielen Dank dem Landfrauenverein Osterwald 

die wunderschöne Dekoration zum Ernte-

dankfest! 
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Gemeindehotline 

P. Jan Hagmann 6295 jan.hagmann@reformiert.de 

P. Bernd Roters 324 bernd.roters@reformiert.de 

Gemeindebüro 4784 veldhausen@reformiert.de 

Küsterin S. Stroot 985954  

Diakoniestation 93000  

Kindertagesstätten:   

- Lummerland 1362 info@kindergarten-lummerland.de 

- Kleiner Seestern 985362 krippe-kleiner-seestern@veldhausen-reformiert.de 

- Osterwald 5285 kita-osterwald@veldhausen-reformiert.de 

- Neu-Lummerland 922222 info@kindergarten-lummerland.de 

- Verwaltung 920842 kita-verwaltung@veldhausen-reformiert.de 

Redaktionsausschuss  redaktion@veldhausen-reformiert.de 

Bankverbindung:   Ev.-ref. Kirchengemeinde Veldhausen 

DE44 2806 9956 3600 6530 00  

GENODEF1NEV 

Homepage: 

Facebook: 

Instagram: 

 

 http://www.veldhausen-reformiert.de 

https://www.facebook.com/veldhausen.reformiert 

https://www.instagram.com/

reformiert_in_veldhausen 



Dezember Januar 
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1. Do 
DW: P. Hagmann 
19.00 Uhr Kirchenchor "Salz und Pfeffer" 

2. Fr 
17.30 Uhr Friedensgebet in der ref. Kirche (verantwortlich: ref. 
Gemeinde) 

3. Sa 14.30 Uhr Jungschar 

4. So 
10.00 Uhr Gottesdienst (P. Hagmann) mit Posaunenchor, 10.00 
Uhr Kigo und Krabbelgruppe (in Kita Lummerland); 18.00 Uhr 
ökum. Adventskalender (an der kath. Kirche) 

5. Mo 
DW: P. Roters 
19.00 Uhr Kirchenratssitzung  

6. Di 
18.00 Uhr Gemeindebriefredaktion 
19.30 Uhr Funny Buttons; 20.00 Uhr Posaunenchor 

7. Mi 14.30 Uhr Seniorenbegegnung (DGH Osterwald) 

8. Do 
19.00 Uhr Kirchenchor "Salz und Pfeffer" 
  

9. Fr   

10. Sa   

11. So 

10.00 Uhr Gottesdienst (P. Roters), mit Taufe, anschl. Kaffeetrin-
ken, 10.00 Uhr Kigo und Krabbelgruppe; 18.00 Uhr ökum. Ad-
ventskalender (an der luth. Kirche); 18.30 Uhr Adventskonzert 
(Kirche), anschl. Mini-Weihnachtsmarkt 

12. Mo 
DW: P. Hagmann; 19.30 Uhr Weihnachtsfeier Kigo- und Krabbel-
gruppenteam (altref. Ghs.); 20.00 Uhr Frauentreff 
 

13. Di 
8.30 Uhr Leitungskonferenz Kindertagesstätten; 20.00 Uhr Po-
saunenchor 

14. Mi   

15. Do 
14.30 Uhr Frauenkreis 2  
19.00 Uhr Kirchenchor "Salz und Pfeffer" 

16. Fr 
17.30 Uhr adventliches Singen auf dem Sportplatz 
(Posaunenchöre wirken mit) 

17. Sa  

18. So 
10.00 Uhr Gottesdienst (P. Hagmann); 18.00 Uhr ökum. Advents-
kalender (an der altref. Kirche) 

19. Mo 
DW: P. Roters 
  

20. Di 19.30 Uhr Funny Buttons 

21. Mi   

22. Do   

23. Fr 15.00 Uhr Kindergottesdienst Generalprobe Krippenspiel 

24. Sa 
15.00 Uhr Familiengottesdienst zu Heiligabend (P. Hagmann und 
Kigo-Team) 
22.00 Uhr meditativer Abendgottesdienst (P. Roters) 

25. So 10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Abendmahls (P. Hagmann) 

26. Mo 
10.00 Uhr Gottesdienst mit musikalischem Akzent (P. Roters), 
Gesang: Tobias Klomp 

27. Di   

28. Mi   

29. Do   

30. Fr   

31. Sa 16.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst (P. Hagmann) 

1. So 
10.00 Uhr Neujahrsgottesdienst (P. Roters/ P. Baarlink) (ref. 
Kirche) (Beginn der gemeinsamen Winterkirche) 

2. Mo DW: P. Hagmann 

3. Di   

4. Mi   

5. Do   

6. Fr 
17.30 Uhr Friedensgebet im "Haus am Kirch-
turm" (verantwortlich: kath. Gem.)  

7. Sa  

8. So 
Winterkirche in der ref. Kirche: 9.30 Uhr Gottesdienst (P. Hag-
mann), 11.00 Uhr Gottesdienst (P. Baarlink), 11.00 Uhr gem. 
KiGo und Krabbelgruppe 

9. Mo 
DW: P. Hagmann 
20.00 Uhr Frauentreff 

10. Di 20.00 Uhr Posaunenchor 

11. Mi  14.30 Uhr Seniorenbegegnung (DGH Osterwald) 

12. Do 19.00 Uhr Kirchenchor "Salz und Pfeffer" 

13. Fr   

14. Sa  ab 8.30 Uhr Weihnachtsbaumaktion CVJM 

15. So 
Winterkirche in der ref. Kirche: 9.30 Uhr Gottesdienst (P. 
Baarlink), 11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (P. Roters), 
11.00 Uhr gem. Kigo und Krabbelgruppe  

16. Mo 
DW: P. Roters 
19.00 Uhr Kirchenratssitzung 

17. Di 
18.00 Uhr Gemeindebriefredaktion 
19.30 Uhr Funny Buttons 
20.00 Uhr Posaunenchor 

18. Mi 19.30 Uhr Start Chorprojekt "Martin Luther King" 

19. Do 19.00 Uhr Kirchenchor "Salz und Pfeffer" 

20. Fr   

  Sa   

22. So 

Winterkirche in der ref. Kirche: 9.30 Uhr Gottesdienst (P. 
Baarlink), 11.00 Uhr Gottesdienst (P. Hagmann), jeweils mit 
ref. Kirchenband; 11.00 Uhr gem. Kigo und Krabbelgruppe; 
14.30 Uhr Neujahrscafé (Haus am Kirchturm) 

23. Mo   

24. Di 20.00 Uhr Posaunenchor  

25. Mi 19.30 Uhr Rumänien - Abend (Haus am Kirchturm) 

26. Do 
14.30 Uhr Frauenkreis  
19.00 Uhr Kirchenchor "Salz und Pfeffer" 

27. Fr   

28. Sa   

29. So 
Winterkirche in der ref. Kirche: 9.30 Uhr Gottesdienst (P'in. 
Schmidt-Becker), 11.00 Uhr Gottesdienst (Predigerin i.E. Lam-
bers), 11.00 Uhr gem. Kigo und Krabbelgruppe 

30. Mo   

31. Di 
19.30 Uhr Funny Buttons 
20.00 Uhr Posaunenchor 
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 10. Januar 


